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Termine kurz notiert:

Mehr als Fußball
Fußballfabrik zu Gast 
beim SuS Oberaden

Egal ob Anfänger oder Fort-
geschrittene – alle fußball-
begeisterten Mädchen und 
Jungen im Alter von 5 bis 15 
Jahren können sich auf den 
Besuch der Fußballfabrik 
von Ex-Bundesligaprofi und 
UEFA-Cup-Sieger Ingo An-
derbrügge beim SuS Ober-
aden freuen.

Vom 12. bis zum 14. Oktober 
2018 veranstaltet der Verein 
ein Fußballcamp und richtet 

sich dabei sowohl an direkte 
Vereinsmitglieder als auch an 
Nach-wuchskicker aus umlie-
genden Vereinen und alle fuß-
ballinteressierten Kinder. Das 
Motto lautet dabei über die 
gesamten drei Tage „Training. 
Lernen. Leben.“ und spiegelt 
sich in einem gesunden Mix 
aus Fußballpraxis und Semi-
naren wider. Inhalte der Schu-
lungen sind unter anderem Er-
nährung, Stressregulierung, 
Selbstständigkeit oder auch 
die Beantwortung der Frage, 
was einen guten Fußballer aus-
macht. Eigenverantwortliches 
Handeln vor dem Hintergrund 
des Teamgedankens verstärkt 
das Lernen des Nachwuchses 
zusätzlich.

Rundum-Paket
In alters- und leistungsge-
rechten Kleingruppen über-
mittelt das kompetente Team 
aus einem lizensierten Cam-
pleiter und geschulten Trai-
nern die Philosophie der Fuß-
ballfabrik. Fußball kommt bei 
den nach DFB-Richtlinien durch-
geführten Trainingseinheiten 

noch bis zum 30. September

Ausstellung: Wolfgang Fräger

Bekanntes und Unbekanntes

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

September 2018

Samstag, 08. September

Sommerfest „Das sind wir“

Bergkamen, Familienzentrum 

Tausendfüßler

11.00 bis 15.00 Uhr

Komödie „Süßer Senf und saure 

Gurken“

Theaterverein Volksbühne 20

Weddinghofen, Martin Luther Haus

18.00 Uhr

Sonntag, 09. September

Tag des Denkmals

Legionslager Oberaden und Bu-

mannsburg stellen sich vor

Bergkamen, Römerpark

Komödie „Süßer Senf und saure 

Gurken“

Theaterverein Volksbühne 20

Weddinghofen, 

Martin Luther Haus

16.30 Uhr

Donnerstag, 13. September

Monatsversammlung mit Grillen 

und Bingo

KFD St. Barbara

Oberaden, Pfarrheim, 

Am Römerberg 1

Kabarett mit Mathias Tretter „Pop“

Bergkamen, studio theater

20.00 Uhr

Samstag, 15. September

Praxis-Workshop

für Erwachsene

„Traumfänger gestalten“

Bergkamen, Ökologiestation

10.00 bis 17.00 Uhr

Sauberes Oberaden

SPD Ortsverein

Oberaden, verschiedene Ortsteile

10.00 Uhr

Sonntag, 16. September

Komödie „Süßer Senf und saure 

Gurken“

Theaterverein Volksbühne 20

Weddinghofen, Martin Luther Haus

16.30 Uhr

16. September bis 03. März 2019

Ausstellung „Die Trajanssäule – 

Roms Krieg in Farbe“

Bergkamen, Stadtmuseum

Dienstag, 18. September

Mord am Hellweg IX

Lesung mit Tanja Kinkel

„Grimms Morde“

Bergkamen, studio theater

19.30 Uhr

Freitag, 21. September

Salonmusikkonzert für Men-

schen mit Demenz und ihre An-

gehörigen

Bergkamener Netzwerk Demenz

Bergkamen, studio theater

15.00 Uhr

Samstag, 22. September

Oktoberfest

Schützenverein Oberaden

Oberaden, Haus Heil 

(Außengelände)

17.00 Uhr

Freitag, 26. Oktober

Nachbarschafts-Cafe

Bergkamen, Kindergarten

 Tausendfüßler

14.30 Uhr

November 2018

Samstag, 03. November

26. Pflanztermin

Bergkamen, Jubiläumswald

11.00 Uhr

Mittwoch, 07. November

Lichterfest

Bergkamen, Kindergarten 

Tausendfüßler

17.00 Uhr

Donnerstag, 08. November

Monatsversammlung

KFD St. Barbara

Oberaden, Pfarrheim

15.30 Uhr

Laternenfest mit Umzug

Bergkamen, Ev. Familienzentrum 

mittendrin

Samstag, 10. November

34. Barbaralauf

SuS Oberaden

Oberaden, Römerbergstadion

10.00 Uhr

Freitag, 16. November

MusikComedyDuo DUEL

„Opus 3“

Bergkamen, studio theater

20.00 Uhr

Samstag, 17. November

Frauengottesdienst

KFD St. Barbara

Oberaden, St. Barbara Kirche

17.00 Uhr

Mittwoch, 28. November

mittwochsMIX

Tina Häussermann

Duo ZU ZWEIT

„Fake News“

Bergkamen, Galerie „sohle1“

19.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Sonntag, 23. September

Praxis-Workshop

für Erwachsene

„Feuerküche“

Bergkamen, Ökologiestation

10.00 bis 14.00 Uhr

Mittwoch, 26. September

Frauensalon

„Frauenfreundschaften…“

Ev. Martin-Luther-Kirchenge-

meinde

Weddinghofen, Gemeindehaus 

an der Goekenheide

19.30 bis 21.30 Uhr

mittwochsMIX

Anna Zink

„Zink extrem positiv“

Bergkamen, Galerie „sohle1“

19.30 Uhr

Freitag, 28. September

Nachbarschafts-Cafe

Bergkamen, Kindergarten 

Tausendfüßler

14.30 Uhr

Unterwegs in der Dämmerung

(Kinder 7-11 J.)

Bergkamen, Ökologiestation

18.00 bis 22.00 Uhr

Oktober 2018

07. Oktober bis 25. November

Künstlerbund Schiefer Turm

Ausstellung

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

Montag, 08. Oktober

Blutspendetermin, DRK

Oberaden, 

Martin-Luther-Zentrum 

(Preinstr.36a)

16.00 Uhr

Mittwoch, 10. Oktober

Kartoffelfeuer

Oberaden, Kindergarten 

Tausendfüßler

17.00 Uhr

12. bis 14. Oktober

Fußballcamp

Oberaden, Römerbergstation

(s. Innenteil)

Samstag, 20. Oktober

Oktoberfest mit Ehrung

SoVD Oberaden

Oberaden, Sportheim

15.00 Uhr

Sommerfest im Familien-
zentrum „Tausendfüßler“
Am Samstag, den 08. Sep-
tember 2018 findet im Famili-
enzentrum „Tausendfüßler“, 
Im Sundern 7, unter dem Mot-
to „Das sind wir“ das diesjäh-
rige Sommerfest statt.

Spiel, Spaß und Spannung für 
die ganze Familie sind an die-
sem Tag in der Zeit von 11:00 

bis 15:00 Uhr garantiert. Alle 
Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

mit Dribbling, Passspiel, Tor-
schuss und Spielformen natür-
lich nicht zu kurz. Ergänzt wird 
das Fußballcamp durch ein täg-
liches gemeinsames Mittages-
sen, um wieder gestärkt in die 
Nachmittagseinheiten zu star-
ten und fit für die anstehenden 
Wettbewerbe „Dribbelkönig“ 
sowie „Elfmeterkönig“ zu sein. 

Neben Übungen, Getränken 
und Mittagessen sind auch 
eine Ausstattung mit Trikot und 
Ball vom Ausrüster PUMA, eine 
Trinkflasche von BWT sowie eine 
Medaille und Teilnehmerur-
kunde nach erfolgreichem Ab-
schluss des Camps in der Kurs-
gebühr von 115 Euro enthalten. 
Fotos: Fußballfabrik

90 Minuten

42 €

1. Behandlung  

15 % Kennen-

lern-Rabatt

Termine  nach telefonischer  Absprache
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Nach dem der Verwaltungs-
vorstand der Stadt Berg-
kamen mitgeteilt hat, dass 
nach eingehender Beratung 
der Antrag des SuS Ober-
aden zur Durchführung der 
34. Barbararunde am 10. No-
vember 2018 mit Auflagen 
und Bedingungen genehmi-
gt wird, läuft die Organisa-
tion des Traditionslaufes bei 
den Verantwortlichen jetzt 
auf Hochtouren.

Aufgrund einer Großbaustel-
le am Bahnübergang Jahn-
straße in Oberaden muss die 
alte Streckenführung in Tei-
len angepasst und neu ver-
messen werden. Dabei wurde 
auch den Bedenken der Poli-
zei Rechnung getragen, um 
die Beeinträchtigung für die 
Bevölkerung im Ortsteil Ober-
aden möglichst weiter zu ver-
ringern. Hierzu ist ein Stre-
ckenvermesser bestellt, der die 

Anpassung zwischen Kilome-
ter 2 und 7 neu vermisst und 
unter Berücksichtigung der 
DLV-Vorgaben bestätigt. Da-
mit wird auch die neue Strecke 
des Barbaralaufes wieder be-
stenlistenfähig sein.

Start und Ziel wird nach wie 
vor im Römerbergstadion sein. 
Erste Probeläufe konnten be-
stätigen, dass die Distanz im 
neuen Teil flacher und besser 
zu laufen sein wird. Festgestellt 
werden kann schon heute, dass 
der Sieger der 34. Barbararunde 

zugleich einen neuen Strecken-
rekord aufstellen wird. Als wei-
tere Maßnahmen zur Minimie-
rung der Beeinträchtigungen 
durch die Veranstaltung ist für 
2019 die Verlegung des Wett-
kampftages auf einen Sonn-
tag geplant. Alle Informationen 
über die neue Strecke sowie 
das Absperr- und Umleitungs-
konzept können bereits in Kür-
ze auf der Homepage susober-
aden-al.de des Vereins als auch 
der Stadt Bergkamen eingese-
hen werden. Fotos: Paetzold 
(SuS Oberaden)

Barbara-Runde 2018
Vorbereitungen laufen an

Außer den Relikten ihrer be-
eindruckenden römischen Ge-
schichte wie etwa der Holz-Er-
de-Mauer im Ortsteil Oberaden 
lassen sich in Bergkamen wei-
tere geschichtsträchtige Spu-
ren finden: Aus dem Hochmit-
telalter (900 – 1200) stammt 
die noch gut erkennbare Dop-
pelwall-Ringanlage in Bergka-
men-Rünthe, die sog. „Bum-
mannsburg“. Seit 1990 ist 
sie als Bodendenkmal unter 
Schutz gestellt.

Aktuell befindet sich die Burg 
zwar noch im Dornröschen-
schlaf, aber das soll sich ändern. 
Die Stadt Bergkamen ist als unte-
re Denkmalbehörde für die Bum-
mannsburg zuständig und mit 
Hilfe des Stadtmuseum strebt sie 
die Entwicklung eines Erhaltungs-
konzepts für die Bummannsburg 

Bummannsburg wird aus dem
Dornröschenschlaf geweckt
Vergangenheit erfahrbar machen

an. In erster Linie geht es dabei 
um den Schutz des einzigartigen 
Bodendenkmals. Das Stadtmu-
seum Bergkamen und Wissen-
schaftler/innen der Archäologie 
des Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe (LWL-Archäologie für 
Westfalen) werden zunächst eine 
Beschilderung entwickeln, die 
das Bodendenkmal sichtbar wer-
den lässt.
„Der Erhalt von Bodendenkmä-
lern kann eine echte Herausfor-
derung sein“, so Museumslei-
ter Mark Schrader. „Funde kann 
man gut in die Vitrine legen oder 
im Fundmagazin einlagern. Aber 
mit einem ortsfesten Bodendenk-
mal geht dies nicht. Doch die Ar-
beit lohnt sich, denn sie macht die 
Vergangenheit unmittelbar er-
fahrbar.“ Anders als das Römerla-
ger in Oberaden liegen die mei-
sten Bodendenkmäler und auch 

die Bummannsburg ab-
seits der aktuellen Bergkamener 
Besiedlungen, meist in Wäldern 
oder in der Nähe von Äckern. 
Witterung und Umwelteinflüs-
se setzen ihnen kontinuierlich zu. 
Durch Stürme umstürzende Bäu-
me schädigen die Wälle und zer-
stören die noch vorhandenen 
Strukturen. Aber auch anderen 
Bedrohungen ist die Anlage aus-
gesetzt, vielfach aus Unwissen-
heit. Die mittelalterliche Wallburg 
wird seit Jahren von Mountainbi-
kern als Geschicklichkeitsparcours 
genutzt und damit auch beschä-
digt. Die sandigen Wallkronen ha-
ben die Belastung durch Spazier-
gänger ebenfalls nicht schadlos 
überstanden. 
Da hilft nur eines: „Aufmerksam-
keit, Aufklärung und Pflege, das 
ist eine Kombination, die sich bei 
der Bummannsburg bewähren 

kann“, so Marc Alexander Ulrich, 
Kulturdezernent der Stadt Berg-
kamen. Schautafeln sollen in Zu-
kunft über Geschichte und Be-
deutung der Bummannsburg 
informieren und aufklären. Das 
soll ein erster Schritt zur Erhaltung 
der Anlage sein. Die Stadt hofft 
darauf, mit der Aufklärungsakti-
on die Rücksichtnahme bei den 
Besucherinnen und Besuchern 
der Anlage zu fördern. „Dann“, so 
Ulrich „wird die Bummannsburg 
bleiben, was sie ist, nämlich eines 
der bedeutendsten Bodendenk-
mäler in Westfalen“.

Rekonstruktion Flash Film
Foto: Stadt Bergkamen

Foto: Wikipedia_Reinhard Hunscher
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Von Profis für Profis –
das Gewerbekundenzentrum vom Autohaus Rüschkamp

Nutzfahrzeugkunden erfahren 
Betreuung an 2 Standorten.
An unseren Opel und Peugeot Nutz-
fahrzeug Standorten in Dortmund 
und Werne, finden alle, die die beson-
deren Fähigkeiten eines Nutzfahr-
zeuges benötigen genau die richtige 
Betreuung. Von der Standardware bis 
zur absoluten Sonderlösung – bei uns 
bekommen Sie immer das richtige 
Produkt. Vom Fahrzeugkauf, über die 
Werkstattbetreuung bis hin zu un-
seren exklusiven Zusatzleistungen 
finden Nutzfahrzeugkunden im Au-
tohaus Rüschkamp ein umfassendes 
Portfolio.

Großkunden- und Fuhrparkma-
nagement vom Experten.
Kunden, die den Status eines Groß-
kunden erfüllen erhalten über unsere 
professionelle Großkundenabteilung 
erstklassige Beratung bei allen anfal-
lenden Leistungen. Vom Fuhrpark-
management bis zur Führerschein-
kontrolle, bei uns finden Behörden, 
Institutionen und andere Großkun-
den stets den richtigen Experten.

So unterschiedlich wie Ihr Ge-
schäft sind auch unsere Mög-
lichkeiten Gewerbetreibende 
bei der Fahrzeugsuche und Ver-
waltung zu betreuen.

Dabei gehen unsere geschulten 
Verkaufsberater ganz individuell 
auf die Bedürfnisse Ihrer Branche 
und Ihres Unternehmens ein. Egal 
ob Großkunde oder Ein-Mann-
Betrieb, bei uns erfahren Gewer-
betreibende stets eine ideale 
Beratung, f inden das ideale Ge-
schäftsfahrzeug und die perfekte 
Betreuung in Sachen Service und 
Instandhaltung. Alles bequem 
und einfach aus einer Hand.

Spezielle Angebote für Gewer-
betreibende.
Als Gewerbetreibender kommen 
Sie bei Rüschkamp in den Genuss 
besonderer Konditionen, auch 
ohne den Status eines Großkunden 
zu erfüllen. Lassen Sie sich doch 
einfach mal von unseren Spezia-
listen beraten.
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Merlin sucht ein neues Zuhause
Schweren Herzens müssen die Eheleute Klaus ihren süßen Kater 
Merlin abgeben. Sie können den vierjährigen, kastrierten Woh-
nungskater leider nicht mit in ihr neues Zuhause nehmen. Wer 
möchte dem verschmusten und anhänglichen Merlin eine neue, 
genauso liebevolle Familie sein und ihm damit den Umzug ins Tier-
heim ersparen? Kontakt: 0160-98 54 35 91

Scheckübergabe an den Förderverein Stadtmuseum
Zahlreiche Besucher kamen 
zur Veranstaltung „Old Times 
- Rock´n Roll meets H-Kennzei-
chen“, die von der Stadt Berg-
kamen durchgeführt wurde.

Dazu durfte das Stadtmarke-
ting passenderweise auch den 
„Getränke-Oldtimer“ der Fa. 
Veltins begrüßen, ein alt ge-
dienter Mercedes-Benz L319 
aus den 1960er Jahren mit 
Grevensteiner Landbier in 
der Kühlung. Schon kurz nach 
20:00 Uhr waren alle 26 Kisten 
leer - pro Flasche war 1 Euro 

Auf dem Bild (v.l.) Kai-Uwe Semrau (Stadtmuseum), Karsten Quabeck (Stadtmar-
keting), Axel Bierbrodt (Veltins) und Beate Tebbe (Förderverein). 
Foto: Heino Baues (Bergkamener Infoblog)

für einen „guten 
Zweck“ zu entrich-
ten. Den Gesamt-
betrag in Höhe 
von 520 Euro hat 
der Veranstalter 
dem Förderverein 
des Bergkamener 
S t a d t m u s e u m s 
ausgehändigt. Der 
Veranstaltungsti-
tel „Old Times“ und 
das Stadtmuseum 
- dass passt eben 
gut zusammen!

1.400 Sehtests in 
Grundschulen
Gutes Sehen ist eine Voraus-
setzung für erfolgreiches Ler-
nen. Deshalb führt der Kinder- 
und Jugendgesundheitsdienst 
des Kreises seit 2011 kreis-
weit Sehtests an Grundschu-
len durch. Im Jahr 2017 haben 
die sozialmedizinischen Assi-
stentinnen rund 1.400 Kinder 
auf ihr Sehvermögen hin un-
tersucht.

Es gibt Kinder, die können und 
wollen gut lernen, doch die 
Schulleistungen geben trotzdem 
Grund zur Sorge. „Manchmal sind 
dann die Augen das Problem“, 
weiß Dr. Petra Winzer-Milo, die 
Leiterin des Kinder- und Jugend-
gesundheitsdienstes beim Kreis.

Richtig sehen ist wichtig
Kinder mit einer Fehlsichtigkeit 
haben es in der Schule wesent-
lich schwerer: Da sie nicht gut se-
hen können, ermüden sie beim 
Lesen und Schreiben schnell. 
Doch nicht nur das Lesen an der 

Tafel oder im Heft bereitet die-
sen Kindern Schwierigkeiten. Pro-
bleme treten beispielsweise auch 
im Schulsport auf. Hier kommt es 
gerade bei Ballsportarten auf den 
richtigen Durchblick an. 
	 Von den rund 1.400 im ver-
gangenen Jahr untersuchten Kin-
dern erhielten 15 Prozent erstmals 
oder erneut eine Mitteilung zur 
augenärztlichen Untersuchung. 
Bei 10 Prozent aller Schüler wurde 
die Sehminderung augenärztlich 
bestätigt. Dr. Petra Winzer-Milo 
appelliert daher weiterhin: „Eltern 
sollten Warnsignale ernst neh-
men“. Wenn ein Kind häufig die 
Augen reibt oder blinzelt kann 
dies ein Hinweis auf eine Seh-
schwäche sein. Ein Termin beim 
Augenarzt schafft hier schnell 
Klarheit. Weitere Informationen 
gibt es im Fachbereich Gesund-
heit und Verbraucherschutz des 
Kreises bei Dr. Petra Winzer-Milo, 
Telefon 02303/271159, E-Mail pe-
tra.winzer-milo@kreis-unna.de. 
PK|PKU
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Wer hätte 1958 geahnt, dass man heutzutage Brillen im Internet 
kaufen kann? Rudolf Mittmann sicher nicht, als er damals sein 
Brillenfachgeschäft an der Jahnstraße 93 eröffnete. Für ihn und 
seine Kunden war der persönliche Kontakt und die Beratung 
elementar wichtig und Kaufen beruhte auf einem Vertrauens-
verhältnis. Wegen der großen Nachfrage ergänzten Uhren und 
Schmuck bald das Angebot bei Mittmann, und das Geschäft 
zog 1970 zur Hausnummer 81 um. Zehn Jahre später folgten ein 
kompletter Umbau und die Erweiterung um den Bereich Kon-
taktlinsen und vergrößernde Sehhilfen. 

Bis heute legen zahlreiche Kunden glücklicherweise immer 
noch Wert auf Qualität aus dem Fachgeschäft und können sich 
einen Brillenkauf ohne professionelle Anpassung nicht vorstel-
len. So darf sich Dieter Mittmann, der das Geschäft seit 1988 als 
Augenoptiker führt, über das 60jährige Bestehen freuen. Mit 
einer Rabattaktion und weiteren Angeboten möchten er und 
sein Team sich bei allen Kunden herzlich bedanken. Sein Blick 
in die Zukunft ist auch bereits scharf gestellt: Er setzt weiter-
hin auf extrem guten Service, Markenqualität und handwerk-
liches Können. 

Aktionswochen vom  
17. – 29. September 2018

*Ausgenommen schon laufende Aktionen (und Sonderangebote)

60 Jahre
Feiern Sie mit uns ... !

30 %*

Auf alle Sonnenbrillen ...   alle Brillengläser

...  alle Brillenfassungen ...  Uhren 

...  Schmuck                

Mehr als ein halbes Jahrhundert 
kompetente Fachberatung und 

faire Preise
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Die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangstufe sechs mach-
ten sich auch in diesem Jahr 
wieder buchstäblich „auf dem 
Weg“ Spenden für die New 
Life Primary School in Princess 
Town zu sammeln.

Kurz nach dem Unterrichtsbe-
ginn gingen die Schülerinnen 
und Schüler zur evangelischen 
Kirche, um in einem Wortgottes-
dienst von Pfarrerin Ihne zu er-
fahren, warum die Realschule 
Oberaden die ghanaische Schu-
le unterstützt. Mit eindrucks-
vollen Bildern wurde den Sechst-
klässlern schnell deutlich, dass 
der Spendenmarsch, der Jahr für 
Jahr unternommen wird, eine 
wichtige Hilfe für die Kinder in 
Princess Town darstellt. In ei-
ner aufgezeichneten Videobot-
schaft erzählte der Schuldirek-
tor der New Life Primary School, 
dass die Spenden besonders für 
Schreibmaterialen gebraucht 
werden und er bedankte sich 
bei den Schülerinnen und Schü-

lern der RSO für ihr Engagement. 
Nach dem Gottesdienst machten 
sich die Schülerinnen und Schü-
ler, zusammen mit den beglei-
tenden Lehrpersonen und Pfar-
rerin Ihne, zur Adener Halde auf. 
Bei bedecktem Himmel und an-
genehmen 20° Celsius gab es be-
stes Wanderwetter. Über Feld- 
und Waldwegen wurde die Halde 
schließlich erreicht und erklom-
men. Der Ausblick von der Adener 
Höhe reichte bis zum Dortmun-
der Florianturm und belohnte 
die jungen Wanderer für die klei-
nen Strapazen. Nach einer ausgie-
bigen Pause ging es wieder zu-
rück zur RSO, wo die Schülerinnen 
und Schüler zur Mittagszeit zu-
rückkehrten. Insgesamt wurden 
in diesem Jahr 11 Kilometer zu-
rückgelegt. Als die Schülerinnen 
und Schüler über die Länge der 
Wanderstrecke informiert wur-
den, war die Freude unter ihnen 
groß, denn schließlich sollen ihre 
Sponsoren pro gelaufenen Kilo-
meter einen selbstbestimmten 
Betrag spenden Fotos: privat

Eine beachtliche Spendensumme erwanderten die Schüle-
rinnen und Schüler der Realschule Oberaden. Nachdem auch 
die Kollekte des interkulturellen Abschlussgottesdienstes des 
Abschlussjahrgangs für das Projekt genutzt werden konnte, 
landete die Summe im vierstelligen Bereich. Die New Life School 
of Princesstown darf sich über 1.092 Euro freuen, die voraus-
sichtlich vor allem für neues Material und Schulkleidung ge-
nutzt werden soll. Foto: privat
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ACHTUNG! Ihr Schutzengel-Team ist umgezogen.
Großzügig, freundlich, modern 

und schick präsentiert sich die 

Provinzial Geschäftsstelle jetzt 

an der Jahnstraße 39, gegen-

über der Volksbank. 

„Nach 25 Jahren war es Zeit für ei-

nen Tapetenwechsel“, sagt Ge-

schäftsstellenleiter Michael Schulze, 

der den neuen Standort am 3. Sep-

tember offiziell eröffnete. Er und 

sein Team freuen sich über die neue 

Perspektive auf Oberaden und hof-

fen, dass sich die Kunden auch hier 

im neuen Büro mit zeitgemäßem 

Ambiente wohl fühlen werden. An 

dem umfassenden Leistungsspek-

trum und dem Service hat sich näm-

lich nichts geändert. Nach wie vor 

bietet die Provinzial getreu nach ih-

rem Versprechen „Immer da, immer 

nah“ in allen Versicherungsfragen 

kurze Wege, persönlichen Kontakt 

und ideale Möglichkeiten zur indi-

viduellen Beratung mit optimaler 

technischer Unterstützung. 

Text: F.K.W. Verlag

Wandern für „Neues Leben“

Wachwechsel bei Lions BergKamen
Heinz-Georg Webers ist neuer Präsident
Der Bergkamener Heinz-Georg 
Webers übernahm zum 01. Juli 
das Amt des Präsidenten die-
ses Clubs. Für Michael Blum-
rich ging entsprechend den 
Lions-Statuten nach einem 
Jahr an der Spitze die Amtszeit 
zu Ende.

Der Kamener „Löwe“ Blumrich 
blickt auf zwölf erfolgreiche Mo-
nate zurück: Während seiner Prä-
sidentschaft konnte der Club 
rund 50. 000 Euro für soziale und 

kann auch in 
Methler stehen

kulturelle Zwecke in Bergkamen 
und Kamen ausschütten. Der 
größte Teil des Geldes floss in Pro-
jekte für Kinder und Jugendliche. 
Die Förderung junger Menschen 
in Kamen und Bergkamen ist seit 
langem Schwerpunkt des Clubs. 
Der neue Präsident Heinz-Georg 
Webers, sein Vorstand und die 
Mitglieder des Lionsclubs Berg-
Kamen werden die erfolgreiche 
Arbeit auch im 23. Jahr des Clubs 
fortsetzen, getreu dem Lionsmot-
to „We serve“ – „Wir dienen“.

Michael Blumrich 
(r.) überreicht
seinem
Nachfolger 
Heinz-Georg
Webers die 
„Lionsglocke“. 
Foto: 
LC BergKamen
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Königsball in Oberaden
Auf ein ereignisreiches Wo-
chenende kann das Ober-
adener Majestätenpaar Frank 
I. und Kirsten I. Einhaus zu-
rückblicken. Galt es doch, zu 
ihren Ehren den Königsball des 
Oberadener Schützenverein 
zu feiern.

Bereits um 17.00 Uhr hatten Frank 
I. und Kirsten I. Einhaus in die 
Gaststätte Haus Heil zu einem 
Empfang geladen. Hier konnten 
sie die Grüße des Oberadener 
Ortsvorsteher Michael Jürgens, 
des Vorsitzenden des Schützen-

kreises Unna-Kamen Kurt Erd-
mann und der Majestätenpaare 
der Schützenvereine aus Bergka-
men, Methler, Niederaden, Over-
berge und Südkamen entge-
gennehmen. Offiziell wurde der 
Königsball um 19.00 Uhr im Fo-
yer der Realschule Oberaden mit 
der Festrede des 1. Vorsitzenden 
des Oberadener Schützenvereins 
Dieter Heuer eröffnet. Besonders 
begrüßte er eine stattliche An-
zahl von Schützenschwestern 
und Schützenbrüder der be-
freundeten Gastvereine, sowie 
Abordnungen des Blasorche-

sters Heimatklänge Bergkamen, 
der Freiwilligen Feuerwehr Ein-
heit Oberaden, der IGBCE-Orts-
gruppe Oberaden, des Präsi-
diums des SuS Oberaden, der 
Alte-Herren-Fußball SuS Obe-
raden und des Theatervereins 
Volksbühne 20. Ebenfalls konn-
te er von der evangelischen Kir-
che Pfarrer Reinhard Chudaska 
und einige Oberadener Stadt-
verordneten begrüßen. Da Bür-
germeister Roland Schäfer ver-
hindert war, überbrachte der 
Oberadener Ortsvorsteher Mi-
chael Jürgens die herzlichsten 

Grüße aus Rat und Verwaltung 
der Stadt Bergkamen. Eben-
falls wurden Grußworte vom 
Landtagsabgeordneten Rü-
diger Weiß, von der SPD-Frakti-
on, der CDU-Fraktion und dem 
SPD-Ortsverein Oberaden über-
bracht. Nach diesem offiziellen 
Teil wurde der Tanz durch das 
Oberadener Majestätenpaar mit 
ihrem Hofstaat, sowie der be-
freundeten Majestätenpaare 
eröffnet. DJ Andreas Büscher 
sorgte für beste Unterhaltung bis 
in die frühen Morgenstunden. 
Fotos: privat

Ausstellung: Wolfgang Fräger
Bekanntes und Unbekanntes
In diesem Jahr wäre der 1983 ver-
storbene Graphiker Wolfgang 
Fräger 95 Jahre alt geworden. 
Aus diesem Grund soll an den 
auch international bekannten 
Künstler erinnert werden.

ger 1947-1949 ein Studium der 
freien und angewandten Gra-
fik an der Werkkunstschule Dort-
mund.

Im Rahmen des Bergkamener Bil-
derbasars in den 1970er Jahren 
war der „Spaß-mit-Grafik- Work-
shop“ mit Wolfgang Fräger re-
gelmäßiges Highlight, das vor 
allem Kinder und Jugendliche be-
geisterte. Daneben erreichte der 
Künstler durch zahlreiche Ausstel-
lungen im europäischen und au-
ßereuropäischen Ausland auch 
überregionale Bedeutung. Die 
breite Themenpalette seines gra-
fischen Werkes reicht vom Berg-
bau über biblische Gegenstände, 

Tierdarstellungen, hier insbeson-
dere Insekten, bis zu umweltkri-
tischen Arbeiten. Kennzeichnend 
für Frägers Arbeiten ist vor allem 
der vielfältige Einsatz unter-
schiedlichster grafischer Tech-
niken.

In dieser Ausstellung, die noch bis 
zum 30. September 2018 in der 
Galerie „sohle 1“ zu sehen ist, wer-
den bislang unbekannte Arbei-
ten gezeigt, wie Metall- und Holz-
skulpturen, Kinderzeichnungen 
etc. Das Thema Bergbau darf an-
gesichts des Endes des deutschen 
Steinkohlebergbaus im Jahre 
2018 nicht fehlen. 
Foto: Stadt Bergkamen

Wolfgang Fräger wurde 1923 in 
Bergkamen geboren und arbei-
tete zunächst wie sein Vater als 
Bergmann. Nach Rückkehr aus 
Krieg und russischer Gefangen-
schaft absolvierte Wolfgang Frä-

Unterwegs in der Dämmerung
Wenn sich der Tag dem Ende 
neigt, kommt die geheimnis-
volle Nacht. Am Freitag, den 28. 
September bietet das Umwelt-
zentrum Westfalen eine Akti-
on für Kinder ab 7 Jahre „Unter-
wegs in der Dämmerung“ an.

Von 18.00 bis 22.00 Uhr werden 
die Kinder die Besonderheiten 
der Natur im Dunkeln entdecken. 
Die Schleiereule erwacht, der 
Mond lugt durch die Wolken und 
der Igel raschelt im Laub. Im letz-
ten Licht des Tages sitzen die Kin-
der am Lagerfeuer, kochen ein le-
ckeres Mahl und bereiten sich auf 

den Weg durch die magische Stil-
le der Nacht vor. Die Kinder sollten 
solides geschlossenes Schuhwerk 
und eine lange Hose tragen. Die 
Aktion findet draußen statt.

Die Kosten für diese Veranstal-
tung betragen 30 Euro. Maximal 
können 12 Kinder an dieser Aktion 
teilnehmen. Durchgeführt wird 
die Veranstaltung von Sandra Bil-
le (Wildnispädagogin) und Hei-
ke Barth (Naturerlebnis-Pädago-
gin). Anmeldungen ab sofort bei 
Dorothee Weber-Köhling (02389-
980913) oder umweltzentrum_
westfalen@t-online.de.
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 Bergkamen-Oberaden  
Telefon ( 02306) 8 40 74

40 Jahre nichts als Haare!
Aber eigentlich begann die Leidenschaft für Haare bereits in der 
Kindheit von Gerda Kurz. Schon die Puppen waren in Sachen Sty-
ling, dank Nagelschere, immer up-to-date. Ihr Vater erkannte ihr 
Potential und motivierte sie zur Selbständigkeit. So absolvierte sie 
nach ihrer Ausbildung und 4 Gesellenjahren im Salon Mecklen-
brauck in Bergkamen selbst die Meisterschule. Als eine der jüngs-
ten Friseurmeisterinnen Deutschlands eröffnete sie mit 21 Jah-
ren zunächst einen Salon in Kamen-Methler. Seit 1983 dürfen die 
Oberadener von ihrem Können profitieren. 

Natürlich sind zufriedene Kunden das A und O um 40 Jahre er-
folgreich zu sein, weiß Gerda Kurz. Deshalb bedankt sie sich spezi-
ell bei ihren Stammkunden ganz besonders herzlich für die Treue. 
Großes Glück hat sie aber auch mit ihrem zuverlässigen Team. Die 
beiden Fachkräfte Hülya Gürlen (l.) und Heike Derichs (r.) begleiten 
sie mittlerweile seit über 20 Jahren und auf das schöne Miteinan-
der ist Gerda Kurz ziemlich stolz. Aber auch die Anerkennung ihrer 
Leistung durch ihre eigene Zunft ist bemerkenswert: Die Fachzeit-
schrift Top Hair wählte sie unter die 50 besten Friseure Deutsch-
lands. Das Land NRW verlieh ihr den 
Innovationspreis für zukunftsorien-
tierte Salonführung. Ihre Azubis be-
legten 1. und 2. Plätze beim Lehr-
lingsfrisieren der Innung Unna. Sie 
selbst ließ sich bei L’Oreal zur Di-
plom Coloristin und Diplom Krea-
teurin fortbilden.

Bleibt die Frage: Wie lange Gerda Kurz 
ihrer Berufung noch nachgehen wird? 
Die Antwort: „Solange ich gesund blei-
be und Kopf, Hände und Füße gut funk-
tionieren, sind mein Team und ich wei-
ter gerne für unsere Kunden da.“

Termine nach Vereinbarung!
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Schüler sportlich aktiv
Wie in jedem Schuljahr waren 
die Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Oberaden beim 
Sportfest im Römberbergstadi-
on aktiv.

Die RSOler zeigten tolle Leistun-
gen bei den Sprints, beim Weit-
sprung und den Ausdauerläufen 
(800m/1.000m). Zudem warfen 
die jüngeren Jahrgänge 5/6 mit 
dem Schlagball während die Äl-
teren die Kugel stießen. Unter-

stützt wurde die Veranstaltung 
durch den Förderverein, der sich 
für die Verpflegung verantwort-
lich zeigte. Vorbildlich verhielt 
sich der Abschlussjahrgang, der 
verantwortungsvoll die Riegen 
führte und somit einen wesent-
lichen Teil zum reibungslosen Ab-
lauf und Gelingen des Sportfestes 
beitrug. Viele RSOler feuerten 
ihre Mitschüler an, so dass sie zu 
Bestleistungen motiviert wurden. 
Foto: privat

Zehntklässler feierten 
bis tief in die Nacht
Der Abschlussjahrgang der 
Realschule Oberaden feierte 
seinen letzten Schultag.

Bevor die 84 Schülerinnen 
und Schüler in der Eventhal-
le in Bergkamen ihre Zeug-
nisse erhielten, gab es den er-
sten Höhepunkt durch einen 
interreligiösen Gottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche 
Oberaden. Christen und Mus-
lime feierten erstmals zusam-
men. Dafür zeichneten sich 
die evangelische Pastorin so-
wie der Imam und Hodscha 
aus Oberaden verantwortlich. 

Die bis zum letzten Platz ge-
füllte Kirche erlebte einen har-
monischen und stimmungs-
vollen Abschlussgottesdienst. 
Neben dem offiziellen Akt gab 
es ein abwechslungsreiches 
Programm. Die Klassen hat-
ten aufwendige Videocolla-
gen erstellt und sich viel Mühe 
mit verschiedenen Redebeiträ-
gen gegeben. Da wollte auch 
Schulleiter Godehard Stein 
nicht zurückstehen, bat sein 
Kollegium als Backround-Chor 
im Rahmen seiner Rede nach 
vorne und hatte extra für die-
sen Jahrgang in Anlehnung 

Realschule Oberaden ‑ hier ist immer etwas los

Realschüler besuchten Mahn- und Gedenkstätte
Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 10a, 10b und 
10c der Realschule Oberaden 
besuchten gemeinsam mit ih-
ren Lehrerinnen und Lehrern 
die Mahn- und Gedenkstätte 
Steinwache in Dortmund.

Diese diente seit 1906 als Poli-
zeirevier und Polizeigefängnis 
und war eines der modernsten 
Gefängnisse Deutschlands. Ab 
1933, nach der Machtübernah-
me durch die Nationalsozialisten, 
wurde die Steinwache, anders als 
ursprünglich vorgesehen, von der 
Gestapo (geheime Staatspolizei) 
zur Erpressung und Folterung von 

Regimegegnern missbraucht und 
galt als eine der berüchtigtsten 
Folterstätten des Deutschen Rei-
ches. In der Bevölkerung erhielt 
die Steinwache den Namen „Höl-
le Westdeutschlands“.

Die Jugendlichen er-
hielten während einer 
90minütigen Führung ei-
nen Einblick in die Haftbe-
dingungen zur Zeit des Na-
tionalsozialismus. Durch die 
eindringlichen und bedrü-
ckenden Berichte der Mu-
seumsmitarbeiter erfuhren 
sie mit welcher Willkür und 
Brutalität die Nazis Gegner 

und Kritiker ihrer Diktatur dort 
einsperrten und behandelten. 
Des Weiteren bekamen die Schü-
ler und Schülerinnen die Möglich-
keit Zellen und Folterräume zu 
besichtigen. Insgesamt war es für 
die Schülerinnen und Schüler als 

auch die Lehrerinnen und Lehrer 
ein gelungener Besuch, der die 
Wichtigkeit der Erinnerungskultur 
an die Verbrechen der Nazis noch 
einmal unterstrich und eine Mög-
lichkeit bot, regionale Geschichte 
hautnah zu erleben. Foto: privat

an das Lied „Westerland“ von 
den Ärzten „Du willst zurück 
zur RSO“ umgedichtet. Im An-
schluss wurden Geschichten 

aus den letzten Jahren ausge-
tauscht, gemeinsam gefeiert 
und getanzt bis das Licht wie-
der anging. Foto: privat

- A
nz

ei
ge

 -

LVM-Agentur Herber & Schedalke

Ein starkes Team 
unter neuer Leitung
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Schon seit mehr als 50 Jahren kümmert sich die alteingesessene Agentur 
um den perfekten Versicherungsschutz ihrer Kunden. In diesem Jahr gab 
es gleich zwei Veränderungen: Seit dem 1. Juni leiten die beiden erfah-
renen Versicherungsexperten Marcel Herber und Christian Schedalke die 
Agentur. Unterstützt werden sie von Michael Herber, dem Vater von In-
haber Marcel Herber. Um ihren Kunden noch besseren Service zu bieten, 
verstärkt seit Anfang August ein weiterer Kaufmann für Versicherungen 
und Finanzen das kompetente Team.

Herr Florian Gach wird überwiegend im Außendienst tätig sein und im Be-
reich Vorsorge seine Stärken zeigen. Besonders wichtig ist den Versiche-
rungs-Spezialisten der Service vor Ort und die ausführliche Beratung für 
private als auch gewerbliche Kunden. Bestandskunden der Agentur müs-
sen sich übrigens nicht sorgen: Für sie bleibt alles beim Alten und sie kön-
nen sich auf den gewohnten Top-Service verlassen. Das Team von Herber & 
Schedalke dankt allen treuen Kunden und freut sich auf die weitere Zusam-
menarbeit. Weitere Infos erhalten Sie unter: www.herber-schedalke.lvm.de

LVM-Versicherungsagentur

Herber & Schedalke
Marcel Herber
Christian Schedalke
Jahnstraße 91, 59192 Bergkamen-Oberaden
Tel. 02306/80228, Fax: 02306/84637
Mail: info@herber-schedalke.lvm.de
www.herber-schedalke.lvm.de

Kosmetikstudio mit 
Wohlfühl-Garantie
In der Sonnen Apotheke in 
Bergkamen ist Ricarda Tam-
me ein bekanntes Gesicht, 
denn seit mehreren Jahren 
arbeitet sie dort bereits als 
PTA. Jetzt hat sie sich zusätz-
lich als Kosmetikerin ausbil-
den lassen und Anfang die-
sen Jahres in Oberaden ein 
schönes Studio eröffnet. 
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Für ihre kosmetischen Behand-
lungen nutzt sie die exklusi-
ven und sanften Pflegeserien 
von Avène, Lierac und Nuxe. 
Sie sind in der Sonnen Apo-
theke erhältlich und auch für 
empfindliche Haut bestens ge-
eignet. Eine intensive Behand-
lung dauert ca. 90 Minuten, 
denn Ricarda Tamme legt über 

die eigentliche Anwendung hi-
naus viel Wert darauf, dass ihre 
Kundinnen und Kunden bei ihr 
entschleunigen und abschal-
ten: Jeder Besuch endet mit ei-
ner entspannenden Gesichts-
massage. Besonders im Herbst 
und Winter kann man den ei-
genen Wohlfühl-Faktor zum 
Beispiel durch einen Besuch im 
Kosmetikstudio erhöhen. Für 
Neukunden gibt es die erste 

Anwendung mit 15 % Kennen-
lern-Rabatt. Wer in Besitz ei-
ner Bonuskarte der Sonnen 
Apotheke ist, kann außerdem 
durch eine Behandlung bei 
Ricarda Tamme Punkte sam-
meln. Termine werden indivi-
duell nach Vereinbarung ver-
geben: Entweder telefonisch 
direkt bei Frau Tamme oder 
persönlich in der Apotheke. 
Text u. Foto: F.K.W. Verlag
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 22.10.2018

www.fkwverlag.com

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Mobil 0173-2532392

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320
www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen  abgeben und direkt bezahlen!

Urlaub in Kühlungsborn/ 
Mecklenburg-Vorpommern  

an der Ostsee 
Rollstuhlgerechtes Ferienhaus für

6-8 Personen, 110qm, hochwertige

Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,

zu vermieten, Tel. 0231/216300

SINGER Nähmaschine im massiven 
Holztisch. Die Maschine ist funktionstüchtig 

durch Fuß elektronisch bedienbar. 
Nähutensilien, Gebrauchsanweisung 

und neue Nähnadeln sind dabei. 
VB 29,- Euro, Tel. 0177/2064922

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN, Allee 15

	� Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Gebe Lichtanlage für Hörgeschädigte ab. 
Für Haustür und Telefon, unbenutzt. 

Tel. 02301/13649

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Elektrische Schreibmaschine Marke Brother 
+ Zubehör abzugeben.

Tel. 0231 - 409279


